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In eigener Sache 

Liebe Leserinnen und Leser des Schi-Vereinsheftes, 

Dieses Jahr hatten wir einen tollen und langen Winter, ideal zum 
Skifahren, zumindest wenn man in den Bergen wohnte. Leider hat 
es auch dieses Jahr nicht geklappt, im Rosental eine Loipe zu spu-
ren. Ich hoffe ihr habt trotzdem genügend Schnee gefunden, um 
die schöne Winterzeit zu genießen. Wenn man sich die Berichte in 
diesem Heft anschaut, haben viele begeisterte Skifahrer aus dem 
Schi-Verein die sehr gute Schneelage bis in den April hinein ge-
nützt. 
Vielen Dank an Basti (Sportwart alpin) und seine Skifahrer, die 
viele Berichte und Bilder für dieses Heft beigesteuert haben. 
Ich denke, jetzt können wir die Ski-Ausrüstung einmotten und uns 
auf einen hoffentlich genauso schönen Sommer konzentrieren. Beim Sommer-Höhe-
punkt, unserem Sommerfest im Rosental, können wir hoffentlich gemütlich sitzen und 
das schöne Wetter genießen. Die weiteren Unternehmungen im Sommer könnt ihr dem 
Jahresprogramm entnehmen. Kurzfristige Änderungen oder Zusatzangebote werden im 
Newsletter und im Internet bekannt gegeben. 

Die Redaktion freut sich über Berichte und Bilder von euren Unternehmungen im Som-

mer. Schickt die Bilder oder Berichte bitte an:  info@schiverein-s-vaihingen.de 

Euch allen viel Spaß und eine schöne Sommerzeit mit dem Schi-Verein. 

Euer Redakteur Pius Mast 



 

3 

Vorwort 
 

Liebe Vereinsmitglieder, liebe Leserinnen und Leser,  
 
wie schön, dass wir ein Schi-Verein sind, der das ganze Jahr viel 
zu bieten hat. So können wir uns nach einer wunderbaren Skisai-
son auf den Sommer freuen und müssen nicht traurig sein, wenn 
der Schnee schmilzt und auf den Pisten wieder die Kühe weiden.  
Die Hütte wird in nächster Zeit nicht wie üblich zu nutzen sein. Wir 
bauen eine neue Küche ein und das führt natürlich zu Störungen 
im Betrieb. Der Termin für den Startschuss steht noch nicht fest.  
Wir hoffen aber bald. – Das Gelände und die Grillstelle sind natür-
lich nutzbar.  
Spätestens zur Vereinsmeisterschaft Waldlauf und unserem Som-
merfest sehen wir uns auf jeden Fall alle wieder.  

Ich freu mich darauf! 
Bis dahin wünsche ich euch eine gute Zeit! Bleibt fit und aktiv! 
 
Bärbel Bast  
1. Vorsitzende 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bitte beachtet die Anzeigen  
der Firmen:  
 

• Metzgerei Bienzle 

• Sanitätshaus Greißinger 

• Sanitärfachgeschäft Marquardt 

• Firma Scharr 

• Volksbank Stuttgart eG 
 

die durch ihre Werbung zum  
kostengünstigen Gelingen  
dieses Heftes beitragen. 
 
  

Impressum:  41. Ausgabe  05.05.2019 
 

Geschäftsstelle:  70563 Stuttgart,  
   Robert-Koch Str. 53 

   Tel.  0711 / 71924 748 
  Fax: 0711 / 997 338 62 

Die Geschäftsstelle ist jeden Dienstag 
von 17:30 Uhr - 19 Uhr geöffnet. 
In den Schulferien geschlossen! 

 
Skihütte:  Im Rosental         Tel: 0711 / 735 16 50 
Redaktion:    Pius + Elsbeth Mast, Holzhauser Str. 19 b 
Redaktion-E-Mail: info@schiverein-s-vaihingen.de 
Druck:   DRUCK-tuell GMBH Gerlingen 
Herausgeber:   Schi-Verein Stuttgart-Vaihingen 1924 e.V.  
Bankverbindung:  Volksbank Stuttgart 
   IBAN: DE98 6009 0100 0015 4380 07  
   BIC:    VOBADESS 
Homepage:    http://www.schiverein-s-vaihingen.de 
E-Mail:  geschaeftsstelle@schiverein-s-vaihingen.de 

www.schiverein-s-vaihingen.de 
 

übrigens: dieses Heft gibt es auch online im Internet 
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Auf einen Blick 
 

   

  

 

Bärbel Bast 
Wolfgang   
Hülß 

Bruno Sonn-
tag (kom.) 

Karin Keitel 
Andreas  
Neubert 

Elsbeth  
Semrau-Mast 

 

    

 

Bastl Kvanka 
Stephan 
Flues 

Siegfried 
Lindner 

Jens-Peter  
Kühn 

 

 

Unser Vorstand:  
 

       e-Mail 

1. Vorsitzende: Bärbel Bast vorstand@schiverein-s-vai... 

2. Vorsitzender: Wolfgang Hülß vorstand2@schiverein-s-vai.... 

Kassenwart: Karin Keitel finanzen@schiverein-s-vai....... 

Schriftführerin: Elsbeth Semrau-Mast  protokoll@schiverein-s-vai........ 

Breitensportwart: Andreas Neubert sport@schiverein-s-vai.... 

Jugendleiter: Jens-Peter Kühn jugend@schiverein-s-vai.... 

Sportwart Alpin: Bastl Kvanka wintersport@schiverein-s-vai.... 

Hüttenwart: Bruno Sonntag (kommis.) skihuette@schiverein-s-vai....... 
 

Unser Ausschuss: 
 

Tourenwart: Stephan Flues touren@schiverein-s-vai....... 

Pressewart /  Bärbel Bast presse@schiverein-s-vai....… 

Seniorenwart: Siegfried Lindner senioren@schiverein-s-vai....... 

Kassenprüfer: 
Daniela Müller 
Dagmar Nirschl-Novacek 

 

 
Die Vorstands- / Ausschuss-Mitglieder haben eine E-Mail Adresse nach dem Muster: 
jeweilige Funktion@schiverein-s-vaihingen.de 
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Programm 2019  Schi-Verein Stuttgart-Vaihingen  
 

Sa. 11.05.2019 
Frühjahrs-Hüttenputz 
Ab 09:00 Uhr an der Skihütte 

Wolfgang Hülß 
vorstand2@schiverein-s-vaihingen.de 

Sa. 18.05.2019 Familienwanderung  Jens Peter Kühn 4707 1761 

Sa. – 
So. 

18.05. – 
19.05.2019 

Kinder-Hüttenübernachtung 
1. – 4. Klasse 

Jens Peter Kühn 4707 1761 

Sa.-
So. 

25.05. –  

26.05.2019 

26. Stuttgart-Lauf 
der Schi-Verein läuft mit 

Andreas Neubert 
Sport@schiverein-s-vaihingen.de 

Fr.-
So. 

05.07. – 
07.07.2019 

„Genuss Paddeln“  
Erwachsene 

Bärbel + Roger Bast 

vorstand@schiverein-s-vaihingen.de 

Sa. 27.07.2019 Vereinsmeisterschaft Waldlauf 
Andreas Neubert 
Sport@schiverein-s-vaihingen.de 

Sa. 27.07.2019 Sommerfest im Rosental  71924 748 

Mi. 07.08.2019 

Theater der Altstadt: 

Frl. Wommy Wonder 
Uups…schon 35? Reizend! 

Bärbel Bast 71924 748 

Sa. 28.09.2019 
Weinprobe  
im Weingut Wilhelm Kern 

Anne + Uli 
Marquardt 

74 12 78 

Fr. 11.10.2019 Rübengeister basteln Ingo Rath   

Sa. Im Oktober Hüttenputz Wolfgang Hülß   

Sa. 09.11.2019 Skibasar Österfeldhalle 
Daniela + Alexander Müller 

skibasar@schiverein-s-vaihingen.de 

Fr. 22.11.2019 Gutsle backen (Jugendliche) Teresa Cruz  

Sa - 
So 

30.11. -
01.12.2019 

Weihnachtsmarkt Bärbel Bast 71924 748 

 
Dezember 

2019 
Weihnachtsfeier Herz-fit Sport Ulrich Herdegen 687 12 50 

Sa. 07.12.2019 Kinder-Weihnachtsfeier Teresa Cruz  

regelmäßig 

jeden 1. Mittwoch im Monat       „Senioren- Treff“ 
Info: Siegfried Lindner 
senioren@schiverein-s-vaihingen.de 

 
 Weitere Infos:  www.schiverein-s-vaihingen.de 

 

file:///D:/Daten/Schiverein/Winword/Zeitung2016a/www.schiverein-s-vaihingen.de
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Sportangebote beim Schi-Verein Stuttgart-Vaihingen 
 

Kinder und Jugendsport 

Eltern-Kind  
Turnen 

Für Kinder von 2 ½ - 4 Jahren  
mit Mutter / Vater 
 

Übungsleiterin: Teresa Cruz, Lissy Weber 

Donnerstag 17.00 - 18.00 
Österfeldschule 
Turnhalle 

Kleine Strolche 

Psychomotorik Kinder von 4-6 Jahren 
Bewegungs- und Förderungsangebot für 
Kinder, die sich in der großen Gruppe 
noch nicht wohlfühlen 
Übungsleiterin: Isabel Slupek 

Donnerstag 17.00 - 18.00 
Österfeldschule 
Gymnastikhalle 1. Stock 

Kinderturnen 
4 Jahre -  
Schuleintritt 

Bewegungserfahrungen sammeln und 
spielerisch Bewegungsgrundlagen erarbei-
ten 
 

Übungsleiter: Ingo Rath, L. Weber, Uli Müller 

Donnerstag 18.00 - 19.00 
Österfeldschule 
Gymnastikhalle 1. Stock 

1. - 4. Klasse 

Breit gefächertes Bewegungsangebot 
 

Übungsleiter: Teresa Cruz, Martina Della 
Latta, Uli Müller, Lissy Weber, Reiner 
Feinle, Jens-Peter Kühn, Calvin Lohmann 
Cristian Motzer 

Donnerstag 18.00 - 19.00 
Österfeldturnhalle 
 
 

ab 5. Klasse 
Spiel und Spaß für Jugendliche 
Übungsleiter: Jens-Peter Kühn, Calvin 
Lohmann, Janosch Sonntag, Chr. Motzer 

Donnerstag 19.00 - 20.15 
Österfeldturnhalle 

Rope Skipping 

Seilspringen mit Figuren und in einer 
Formation zu moderner Musik.  
Kinder und Jugendliche ab 3. Klasse 
Warteliste: Anfrage:  
Übungsleiterin: Runa Weber  

Mittwoch  18.00 - 19.30 
Turnhalle der Pfaffenwald- 
Schule, An der Betteleiche 1 

Aikido  
Einstiegstraining 

Einüben von Verteidigungstechniken für 
Kinder (12-14 Jahren) 

Übungsleiter: Götz Riefer, Martina Katz, 

Freitag 18.00 - 19.45 
Gymnastikhalle des 
Fanny-Leicht-Gymnasi-
ums 

Laufen und Walking 

Joggen 

Zum Verbessern oder Erhalten der Kon-
dition. Frauen und Männer jeden Alters. 
 

Übungsleiter: Andreas Neubert 

Dienstag  
Winterzeit:   18.00 - 19.00 

Sommerzeit: 19.00 - 20.00 

Skihütte im Rosental 

 
 
Walking + 
 
Nordic Walking 

Gelenkschonendes flottes Gehen in frischer 
Waldluft 
Übungsleiter: Andreas Neubert 

Dienstag  
Winterzeit:  16.00 - 17.00 

Sommerzeit: 19.00 - 20.00 

Skihütte im Rosental 

Gelenkschonendes flottes Gehen in frischer 
Waldluft 
Übungsleiter: Ulrich Herdegen 

Samstag 9.00 Uhr  
Skihütte im Rosental 

  Weitere Infos:  www.schiverein-s-vaihingen.de 
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Schwimmen 
Das Hallenbad Vaihingen ist bis Jahresende geschlossen. Der Ersatztermin in Plienin-
gen momentan ausgebucht. 

Schwimmen 
(Warteliste) 

Wassergymnastik  
Übungsleiterin: Diana Mehnert 
schwimmen@schiverein-s-vaihingen.de 

 

Gymnastik, Spielen, Tanzen 

Gesund durch 
Bewegung 

Gesundheitsorientierte Gymnastik für jedes 
Alter, Männer und Frauen 
Übungsleiterin: Elisabeth Stradinger  
Info: Ernst Mezger, Tel. 07152 / 21504 

Montag 19.00 - 20.00  
Gymnastikhalle 
Pfaffenwaldschule  
 

Herz-fit Sport  

Gymnastik und anschließend  
Wassergymnastik 
 

Übungsleiterin: Marianne Widmann 
Info: Ulrich Herdegen 687 1250 

Montag 19.00 - 21.30 
Uhr Schule für Körper-
behinderte Hengstäcker  
 

Ski-und Fit-
nessgymnastik 

 

Konditionstraining (nicht nur) für den Win-
tersport (Frauen und Männer ab 16 Jahren) 
 

Übungsleiterin: Elke Ehrlich 
Info: Andreas Neubert 

Donnerstag 20.15 - 21.15 
Österfeldturnhalle 
 

Sport und Spaß 

Fitness, Gymnastik, Spiele, für die jungen 
Alten (Altersgruppe 30 – 60+) 
 

Übungsleiter: Wolfgang Hülß 

Dienstag 20.15 - 21.45  
Kleine Sporthalle des 
Hegel-Gymnasiums 

Aikido 

Einüben von Verteidigungstechniken  

18.30 - 19.45 allgemeines Training (alle)   
19.45 - 21.00 schnelles Training (Fortgesch.) 

Übungsleiter: Götz Riefer, Inga Minet, 
Martina Katz, Sandra Büchler 

Freitag: 
Gymnastikhalle des 
Fanny-Leicht-Gymnasi-
ums 

Volleyball 

Frauen und Männer jeden Alters 
 

Übungsleiter: Georg Hüttinger 
E-Mail: volleyball@schiverein-s-vaihingen.de 

Montag 18.45 - 20.15 Uhr 
Österfeldturnhalle 

Tanzen 

Erlernen / Üben von Standard- und  
anderen Tänzen  
 

Übungsleiter: Rudi Träger 
E-Mail: tanzen@schiverein-s-vaihingen.de 

Sonntag 18.00 – 19.30  
Bürgersaal  
Schwabengalerie 

 

Die Übungsleiter / Ansprechpartner beim Schi-Verein 
 

Georg Hüttinger 
volleyball@schiverein-s-vaihin-
gen.de 

Ingo Rath  
ingo.rath@schiverein-s-
vaihingen.de  

Wolfgang Hülß 
Teresa Cruz 

vorstand2@schiverein-s-vai-
hingen.de 

Rudi Träger:  
tanzen@schiverein-s-vai-
hingen.de 

Götz Riefer 
aikido@schiverein-s-vaihin-
gen.de 

Jens-Peter Kühn 
jugend@schiverein-s-vai-
hingen.de 

Runa Weber 
rope-skipping@schiverein-s-
vaihingen.de Diana Mehnert 

schwimmen@schiverein-s-
vaihingen.de 

Andreas Neubert 
sport@schiverein-s-vaihin-
gen.de 

Ulrich Herdegen 71924 748 (Geschäftsstelle) 

http://www.ukd-stuttgart.de/doku.php/www:location:hengstaecker
http://www.ukd-stuttgart.de/doku.php/www:location:hengstaecker
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Jahreshauptversammlung 2019 
 

Am Freitag den 5. April 2019 fanden sich 48 Vereinsmit-
glieder zur Jahreshauptversammlung in der Skihütte ein.  
Vor der offiziellen Begrüßung und dem Jahresbericht der 
1. Vorsitzenden Bärbel Bast, wurden die anwesenden 
Mitglieder erst einmal durch das Küchenteam Bruno, 
Britta und Janosch bestens versorgt.   
Der Jahresbericht und die Berichte der einzelnen Res-
sortleiter zeigte ein positives Jahr 2018. Viele sportliche 
Aktivitäten und viele Freizeitveranstaltungen für alle Al-
tersgruppen wurden angeboten. 
Viel zusätzliche Arbeit brachte die Umsetzung der EU-
Datenschutzgrundverordnung. Nicht zufriedenstellend 
war 2018 die personelle Situation im Schi-Verein. Unser 

Hüttenwart Bruno Sonntag steht kommissarisch im Amt und die Suche nach einem Nach-
folger war das ganze Jahr im Gang. Kurz vor der Jahreshauptversammlung konnte ein 
Anwärter gefunden werden: Michael Jurenka wird sich in den nächsten Monaten mit 
Brunos Unterstützung einarbeiten und sich zusammen mit seinem Team Günter Dengel 
und Uwe Ruf um unsere Hütte kümmern. Vielen Dank dafür und viel Spaß und Erfolg! – 
Unser 2018 gewählter Festwart Darius Heller musste bereits nach dem Sommerfest sein 
Amt aus nachvollziehbaren familiären Gründen wieder niederlegen. Wir haben aktuell kei-
nen Festwart. Der Aufruf nach Unterstützung war bisher leider erfolglos. Schön wäre es 
auch, wenn sich für die Organisation des Weihnachtsmarktes neue Mitstreiter melden wür-
den. Auch der Bereich Presse ist verwaist und wird von Bärbel Bast betreut.  
Positiv war das finanzielle Vereins-
ergebnis 2018, wenn auch weniger 
gut als 2017. Und genau über die-
sen Punkt haben Vorstand und Aus-
schuss in den letzten Monaten aus-
giebig diskutiert. Es stehen Anschaf-
fungen an, wie beispielsweise eine 
neue Küche für unsere Hütte. Die 
Mitgliederzahlen sind leicht rückläu-
fig und die Kosten für Sportbetrieb, 
Versicherungen, Energie etc. stei-
gen kontinuierlich an. Vorstand und 
Ausschuss kamen überein die Mit-
glieder bei der Jahreshauptver-
sammlung über eine Erhöhung der Mitgliedsbeiträge und gleichzeitig über eine Änderung 
der Beitragsstruktur abstimmen zu lassen. Die Vorschläge wurden von der Versammlung 
angenommen. Die neuen Beiträge und Beitragsgruppen (siehe Kasten rechts) gelten ab 
1. Januar 2020. Kontrovers wurde das Thema diskutiert, bis zu welchem Alter Kinder in 
der Familienmitgliedschaft bleiben können. Nach längerer Diskussion wurde abgestimmt 
und folgendes beschlossen: Ab dem 1.1.2020 gilt: Kinder müssen ab dem vollendeten 25. 
Lebensjahr selbst Mitglied im Verein werden und können nicht mehr in der Familienmit-
gliedschaft im Verein bleiben. Die betroffenen Familien werden im Laufe des Jahres 2019 
angeschrieben, damit sie festlegen können, wie verfahren werden soll. 
 
Ebenfalls wurde in der Jahreshauptversammlung beschlossen, dass künftig jedes Mitglied 
zwischen 18 und 65 Jahren (mit Wohnort innerhalb eines Umkreises von 15 km um die 
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Geschäftsstelle) 4 Arbeitsstunden pro Jahr leisten muss. Nicht geleistete Arbeitsstunden 
erhöhen den Beitrag des abgelaufenen Geschäftsjahres um 10 Euro pro nicht geleisteter 
Stunde.  
Zur Abstimmung kam weiter eine Klausel, die es dem Vorstand in einer finanziellen Not-
lage erlaubt (ohne Mitgliederversammlung) eine bis zu 10%ige Beitragserhöhung (frühes-
tens ab 1.1.2021) zu beschließen und umzusetzen. Diese muss dann bei der folgenden 
Mitgliederversammlung verantwortet und nachträglich bestätigt werden. Auch hier war die 
Mehrheit für diese Möglichkeit.  
Im Anschluss an die Abstimmungen wurde über den augenblicklichen Stand der Küchen-
planung für die Skihütte berichtet. Hier ist man erst bei der Sichtung der Angebote. Geplant 
ist eine Durchführung noch vor dem Sommerfest. Inwieweit das tatsächlich möglich ist, 
wird sich in den kommenden Wochen zeigen. 
Anträge zur Versammlung waren keine eingegangen. Die Entlastung des Vorstandes 
wurde von Karlheinz Barck durchgeführt und erfolgte einstimmig. Bärbel Bast bedankte 
sich bei allen Vorstands- und Ausschussmitgliedern dafür, dass sie unermüdlich, kreativ 
und kritisch sind. Ihr Dank galt allen Übungsleitern, Organisatoren und Helfern, allen, die 
dem Verein 2018 etwas Gutes getan haben, wie Arbeitseinsätze, Geld- oder Sachspen-
den oder eine Anzeige im Vereinsheft.  
 
 

Neue Beitragsstruktur ab 2020 
 

Beitragsgruppe seit 1.1.2012 ab 1.1.2020 

Einzelmitglied 
Erwachsener 

80,- € 100,-€ 

Einzelmitglied 
Kind, Azubi, Student, Rentner 

55,-€ 60,-€ 

Paar 
(2 Kinder oder 2 Jugendliche) 

90,-€ 100,-€ 

Paar 
(2 Rentner) 

90,-€ 110,-€ 

Paar 
(2 Erwachsene) 

105,-€ 140,-€ 

neu: 
Mini-Familie 
1 Erw. + Kind/er 

 
 
 
 

100,-€ 

Familie 
2 Erw. + Kind/er 
 

110,-€ 140,-€ 

 
Kinder können bis zum vollendeten 25. Lebensjahr in der Familienmitgliedschaft bzw. 
Mini-Familie bleiben, dann müssen sie selbst Mitglied werden. 
Jedes Mitglied im Alter von 18 bis 65 Jahren (mit Wohnort innerhalb eines Umkreises von 
15 km um die Geschäftsstelle) leistet 4 Arbeitsstunden pro Jahr. Jede nicht geleistete Ar-
beitsstunde erhöht den Beitrag des abgelaufenen Geschäftsjahres um 10 Euro.  
(Bärbel Bast)  
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Wanderung und Weinprobe im Weingut Kern  
am Sa. 28.09.2019 in Rommelshausen 

 
Das Weinhaus Kern, mit Sitz in Kernen-Rommelshausen, existiert seit vier Generationen. 
Der Betrieb erlebte eine sukzessive Erweiterung und findet heute in einer modernen Kel-
lerei-Anlage eine prominente Unterkunft. Das Gebäude wurde 2013 vom Deutschen Wein-
institut als „Höhepunkt der Weinkultur“ ausgezeichnet. 
An der Spitze des Familienbetriebs, das mit über 150 Weinbauern aus der Region eng 
zusammenarbeitet, stehen heute die Brüder Ulrich und Friedrich Kern. Sie werden von der 
neuen Generation erfolgreich unterstützt: Mit Christoph Kern läuft sich Ulrichs Sohn für 
höhere Weihen warm. Nach einem Studium an der Hochschule Geisenheim arbeitete 
Christoph bei den Weingütern Karl Haidle, Bernhard Huber und Bernhard Ellwanger. In 
der Neuen Welt war Christoph Kern auf dem renommierten Haus Elephant Hill Winery 
tätig, das in der neuseeländischen Region Hawke’s Bay seinen Sitz hat. 
Christophs gesammelte Erfahrung während seiner Wanderjahre zahlt sich nun aus: Die 
Deutsche Landwirtschaftsgesellschaft wählte den jungen Kern auf Platz 3 der Jungwinzer 
des Jahres 2017/2018.  
Weitere Infos zum Weingut:  www.kern-weine.de 
 
Wir werden bis Stuttgart-Rotenberg fahren und von dort aus gemütlich durch die Wein-
berge in circa 2 Stunden zum Weingut Wilhelm Kern in Rommelshausen wandern.  
 
Abfahrt: Vaihingen Bahnhof mit der S-Bahn S1 um 13:40 Uhr bis S-Untertürkheim und 
weiter mit dem Bus bis Rotenberg.  
Treffpunkt: um 13:20 Uhr wegen der Fahrkarten.  
Rückfahrt mit der S-Bahn ab Rommelshausen. 
 
Zur Info:  wir werden als separate Gruppe (mit Weinprobe und Verköstigung) innerhalb 
des Herbstausschanks im Hof des Gutshofes teilnehmen. Bei schlechtem Wetter findet 
die Weinprobe im Haus statt. 
 
Kosten:   Essen und Trinken ca. 30 Euro.    Fahrkarte ist im Preis nicht enthalten! 
Rückfahrt: 15 Min. Gehzeit ab Weingut Kern bis zur S-Bahnstation Rommelshausen. 
 
Wer keine Wanderung machen möchte, kann direkt mit der S-Bahn zum Weingut in Rom-
melshausen kommen.  
Beginn der Weinprobe im Gutshof ist gegen 16:30 Uhr geplant. 
 
Anmeldung bei Uli Marquardt bis spätestens 22. September 2019 - gerne auch früher - 

unter Tel.0711-741 278 oder uamarquardt@t-online.de. 

 
Bei Anmeldung bitte mitteilen, ob mit Wanderung oder nur Weinproben im Weingut. 
(Uli + Anne Marquardt)  

http://www.kern-weine.de/
mailto:uamarquardt@t-online.de
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Skilehrertraining 2018 
 

Am Wochenende 5./6./7. Dezember 
2018 fand, von Rainer Fehlmann organi-
siert und geleitet, zum wiederholten 
Male ein Skilehrertraining in Ratschings 
statt. In unserer Unterkunft im Ridnaun-
tal auf dem Oberauerhof der Fam. 
Markart waren wir wie immer herzlich 
willkommen. 
Dieses Jahr war das Skilehrertraining, 
so Rainer, etwas ganz Besonderes, da 
zum ersten Mal auch Nachwuchs aus 
dem Verein dabei war, dem er einst 
selbst Skikurs gab und der sich nun für 
den Skilehrerausbildung interessiert: 
Benni Gref, Finnegan Rath und Paul 

Kvanka. 
Die Anreise am Freitag zog sich etwas hin, 
Ingo stieß direkt aus England zu uns, aber 
das get together im Westernsaloon auf dem 
Oberauerhof hat trotzdem geklappt. 
Am Samstagvormittag haben wir uns in 2 
Gruppen aufgeteilt. Die eine konnte sich 
unter Anleitung von Rainers Skilehrerkolle-
gin aus Garmisch Julia um die Verbesse-
rung des jeweiligen Fahrkönnens küm-
mern. Rainer nahm mit seiner Gruppe die 
ersten Lernziele, die es im Skilehrwesen 
gibt vom „kennen lernen der Ausrüstung“ 
bis zu den „ersten Pflugkurven“ im Kinderland, durch. Am Nachmittag übernahm dann 

Julia alle ‚Schüler‘ und ließ uns ihre 
über 10-jährige Erfahrung im Kinder-
unterricht zuteilwerden und gab uns 
Einblick in den großen Pool an 
Übungsaufgaben, immer mit Bezug 
auf die Situation (Alter der Kinder, 
Können, Pistenbeschaffenheit, etc). 
Der Sonntag stand unter dem Motto 
wiederholen des am Samstag gelern-
tem und selber anwenden. Es war ein 
super Wochenende, lehrreich, 
Schnee und Sonnenschein – was will 
man mehr?! 
Danke an alle, die sich Zeitgenommen 
haben um Ihr Wissen zu verbessern 

und somit unseren Kids bei den Ausfahrten einen abwechslungsreichen Skikurs bieten 
können.  
Und ganz besonderen Dank an Rainer, Julia Wittmann und Bernd-Peter Fabian, die sich 
bereit erklärt haben, unserem Verein ihr Expertenwissen und das Wochenende unserem 
Verein unentgeltlich zur Verfügung zu stellen!   (Basti)                        (alle Bilder: privat)  
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Geislhochalm 2019 
02.03. – 08.03.2019 

 
Die Geislhochalm. Jedes Jahr in den Faschingsferien fahren ca.100 Leute vom Schi-
Verein Vaihingen in die Wildkogelarena in Tirol, um eine Woche lang dem Genuss von 
Skifahren, hoffentlich gutem Wetter, netten Leuten und gutem Essen zu frönen. Wir waren 
dieses Jahr auch dabei und haben tolle neue Erfahrungen und Erkenntnisse gesammelt, 
von denen wir Euch berichten möchten. 

Am Anfang waren da viele Fragen: Wie funktioniert das bloß mit dem Gepäck? Woher 
bekomme ich kleine Sporttaschen? Wie kommen die Taschen zur Hütte? Wie umgeht man 
die 20 Staus Richtung Tirol? Ach so, Steckdosenleisten und Stirnlampen wären auch kein 
Fehler…… 
Zum Glück gab es viel Unterstützung und auf jede Frage eine hilfreiche Antwort, so dass 
wir pünktlich zur Auffahrt mit der Gondel in Bramberg waren. 
Gepäck ausladen, umziehen und ab ging’s mit der Gondel auf den Berg. Wo ist jetzt die 
Geislhochalm. „Immer rechts halten, die Piste 5a führt direkt zur Alm“ hieß es von den 
Erfahrenen. Na gut. Oben angekommen:“ Äh, wo ist jetzt die Piste Nr. 5, ich seh nur Ne-
bel… dann fahren wir mal rechts…“ Und tatsächlich, nach ein paar Minuten im Nebel 
tauchte schon das Schild auf und wir erreichten die Alm wohlbehalten. 
 
Die Anderen kamen nach und nach zur Alm. Viele sind direkt auf der Hütte geblieben, und 
manche sind noch ein paar Abfahrten gefahren. Da jedoch der Schnee und die Sicht zu 
wünschen übrigließen, haben wir dann auch die Hüttenatmosphäre genossen. An diesem 
Tag gab es zum Abendessen Schnitzel und Kartoffeln. Ein guter Start. Am nächsten Tag 
war das Wetter sehr schön und wir konnten diesmal auch die Abfahrten sehen, die wir 
schon am Vortag gefahren waren. Mit einem absoluten Traumschnee konnten wir nun 
ausgiebig das neue Skigebiet erkunden. Am Abend gab es für die fleißigen Skifahrer 
Hähnchen Schlegel und Pommes. Nach dem Abendessen wurden diverse Spielrunden 
eingeläutet. Die „großen“ Kleinen sammelten sich am Pokertisch, die „kleinen Kleinen“ 
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spielten Versteckt-Verbrannt im Aufenthaltsraum und die ganz Großen hatten ihren Spaß 
bei Mäxle.  
Das Skigebiet ist sehr empfehlenswert, vor allem die "Halfpipe" beim Frühmesser XPress 
und die schwarze 2. Die Talabfahrten waren beide nicht so gut, wobei die Neukirchner 
Talabfahrt besser war als die Bramberger Talabfahrt. Das Skigebiet ist auch deswegen so 
gut, weil man alle Lifte schnell und gut erreichen kann und man morgens der erste auf der 
Piste sein kann, ohne allzu früh aufzustehen. 
Am dritten Tag sind wir zur Bergstation der Smaragdbahn gefahren und haben 49 Rodel 
ausgeliehen. Damit sind wir die längste beleuchtete Rodelbahn der Welt (14 km) hinun-
tergefahren. Die Schlitten liefen (sau)schnell, aber man wurde auch richtig nass. Zum 
Glück sind wir gleich morgens gefahren, die Piste war noch sehr gut präpariert und es gab 
noch nicht so viele Hubbel. 
Das Highlight am Rosenmontag war dann die Faschingsparty. Was es zu essen gab ha-
ben wir vergessen, aber das beste Kostüm hatte Günther mit einem minimalistischen 
Spock-Kostüm (was man aus Zeitungspapier so alles basteln kann). 
Die Party begann mit einer Polonaise durch sämtliche Räume, angeführt von Sepp und 
den Kindern. Die Tanzfläche war dann trotz zeitweiliger Musikprobleme auf Anhieb gut 
gefüllt. Mit Bowle, Hip-Hop Einlagen und guter Stimmung ging die Party bis spät in die 
Nacht. 
Die alljährliche Fackelabfahrt litt dieses Jahr etwas unter einem aufkommenden Sturm. 
Viele der Fackeln gingen auf Grund des Windes immer wieder aus. Zum Abendessen gab 

es übrigens hervorragende Kässpätzle und Kaiserschmarrn. 
Der nächste Morgen präsentierte uns dann ein geschlossenes Skigebiet. Die Lifte fuhren 
nicht, weil zu viel Wind war und so konnten die Kinder auf der Skipiste mit Tüten rutschen 
oder ein Iglu bauen. Sehr faszinierend so ein Skigebiet ohne Skifahrer. 
Nach einem letzten Abendessen mit Spanferkel und Kartoffeln ging dann eine tolle Woche 
Geislhochalm zu Ende.  … Jetzt wissen wir auch wie’s läuft auf der Geislhochalm. 
Schön wars! Gerne wieder! 
Die Frischlinge 
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Skitour von der Geislhochalm zum Wildkogel (2.224 m) 
 
Bei der Faschingsausfahrt auf der Geislhoch-
alm mussten wir die guten Schnee- und Wetter-
bedingungen ausnutzen. Bei Sonnenschein 
und bestem Schnee machten wir uns auf den 
Weg zum Wildkogel.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Nach Gipfelschnaps... ...und Gipfelfoto... 

...folgt die wohlverdiente Abfahrt über die Südseite und Firnschnee ins Skigebiet. 
(Günter                                                                                     alle Bilder: privat) 

Von der Geislhochalm fuhren wir in ca. 70 cm 
tiefem Pulverschnee zuerst ca. 400 Höhen-
meter ab ins Tal bis zur Mittelalm. Dann 
ging‘s über die Nordflanke und mit dem Gro-
ßen Rettenstein im Rücken hoch bis zum 
Gipfel. 
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Skitour von der Geislhochalm zum Steinkogel (2299 m) 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

(alle Bilder: privat)  
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

Am Mittwoch hieß es, früh aufstehen und 
mit dem ersten Lift zum Frühmesser hoch-
fahren. Vom Frühmesser Sattel dann eine 
steile Abfahrt ins dahinter gelegene Tal...  

...gefolgt von einem steilen Aufstieg 
auf die gegenüberliegende Talseite. 

Am Gipfel... 

Wir sind nicht die erste Gruppe an dem 
Tag. Die Natur sieht trotzdem unberührt 
aus.   

...sehen wir den Großen Rettenstein diesmal von der anderen Seite. 
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Skifreizeit Senioren vom 21.01. bis 25.01.2019 
 
Auch diesmal fuhren wir am 
Montagmorgen bei trübem Wet-
ter los und in Tannheim empfin-
gen uns herrlicher Schnee, super 
präparierte Pisten, Loipen und 
Spazierwege bei strahlendem 
Sonnenschein. Die Langlauf-
gruppe war etwas geschrumpft, 
dafür lief es alpin gut und es 
wagte sich auch eine kleine 
Gruppe mit Schneeschuhen zum 

Zugspitzblick – im Hinter-
grund der Einstein! 
Im unteren Bild kann man 
die Schneehöhe erahnen – 
über 1 m! 
Es war wieder ein super Er-
lebnis. Das Tannheimer Tal 
zeigte sich von seiner bes-
ten Seite mit viel Schnee 
und Sonne – es ist einfach 

eine andere Welt!  
Wir haben beim Abschied gleich fürs 
nächste Jahr reserviert und zwar dies-
mal vom 13.1. bis 17.1.2019 – die Wo-

che danach war leider schon we-
gen des dann stattfindenden inter-
nationalen Heißluftballon-Events 
ausgebucht! 
Bert Stenzel 
(alle Bilder privat)  
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Jugendskiausfahrt 08.02. – 10.02.2019 

Nachdem dann doch alle drei Busse (die Stadtmobil-Flotte wollte uns zunächst nur zwei 
Busse mitgeben) am Parkplatz der Hegel-Sporthalle eingetroffen und beladen waren, ging 
es los Richtung Allgäu, genauer nach Diepolz/Immenstadt. An Bord waren 18 Jugendliche 
und 4 Betreuer. Ein Bus wurde direkt in unsere Unterkunft, das Jugendgästehaus Diepolz 
vom Kreisjugendring Oberallgäu, navigiert, die zwei anderen Busse nahmen einen kleinen 
Umweg über Diepolz bei Altusried. Schlussendlich kamen wir dann alle noch an und wäh-
rend die Busse ausgeräumt und die Zimmer verteilt wurden, hat uns Edith ein herrliches 
Abendessen gezaubert.  
Als Skigebiet für den nächsten Tag wurde das Fellhorn bei Oberstdorf ausgesucht. Nach 
dem Frühstück und dem Ausrüstungscheck der wichtigsten Utensilien (Handschuhe, 
Helm, Skischuhe, Sonnencreme) ging es frohgelaunt los. Auch das Wetter spielte prima 
mit. Interessanterweise wurde wiederum ein Bus zielgenauer navigiert, so dass es wie bei 
der Anfahrt einen klaren Siegerbus in Oberstdorf gab. Nachdem die Skifahr-Gruppen ein-
geteilt waren, alle ihre Skipässe hatten, stand einem wunderschönen Skitag mit viel 
Schnee nichts mehr im Wege. Einige der Jugendlichen waren nicht das erste Mal in die-
sem Gebiet, so dass es auf der Piste keine Orientierungsprobleme gab. Nach der Rück-
kehr in die Unterkunft wurden wir, wie am ersten Abend, lecker bekocht. Vielen Dank an 
die fleißigen Helfer beim Zwiebelschneiden und Kartoffelschälen. Spielend klang auch der 
zweite Abend aus. 
Viel zu schnell mussten wir die Zimmer wieder räumen, die Busse packen und uns leider 
für den zweiten Skitag von zwei Kindern schon früher verabschieden, da eine starke Er-
kältung bzw. eine Verletzung einen zweiten Skitag für sie unmöglich machten. Beschlos-
sen wurde, dass wir wiederum am Fellhorn unseren Tag verbringen werden. Das Wetter 
war besser als angesagt, jedoch stürmte es am Nachmittag sehr stark, so dass einige Lifte 
sogar abgestellt wurden. Nichts desto trotz nutzten wir den ganzen Tag, unter anderem in 
abenteuerlichen, schwankenden Gondelfahrten. Leider konnten wir nicht, wie vorgesehen, 
nachmittags den Nachhauseweg antreten, da sich einer unserer Teilnehmer bei der letz-
ten Abfahrt so schwer verletzte, dass wir den Umweg über ein Krankenhaus in Oberstdorf 
nehmen mussten. Nach relativ kurzer Wartezeit konnten wir dann aber alle Jugendlichen 
mit nach Hause nehmen – ein Glück. Etwas verspätet kamen dann alle Busse wieder in 
Vaihingen an. Ganz herzlichen Dank an Basti fürs Organisieren und an Edith unserer Kü-
chenfee. Es hat uns an nichts gefehlt!     (Inka)  
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Skitour auf‘s Wertacher Hörnle  
5. Januar 2019 

  

An einem wunderschönen Wintermorgen  
machte sich ein Häufchen unerschrockener  

Vaihinger auf den verschneiten Weg in die Berge … 

Der Weg war hart, aber nichts 

konnte sie aufhalten…. 

… kein Schnee… 

… kein Hunger… 

… kein Sturm… 

… und auf die Suche nach 

dem Wertacher Hörnle. 

… kein Hunger… 
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… und auch nicht die  
endlose Weite! 

Nach einer traumhaften Abfahrt mussten 

wir leider feststellen, dass der ganze 

Aufwand gar nicht nötig gewesen wäre… 
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Skitourenwochenende am 15.-17.02.19 
 
Auch in diesem Winter hat uns das 
Skitourenwochenende wieder in 
die Brennerberge geführt. Da mein 
Freund und Skitourenpartner Mar-
kus sich schon zum zweiten Mal 
bereit erklärt hat, uns zu unterstüt-
zen und auch eine Gruppe zu füh-
ren, konnten wir 10 Teilnehmer 
mitnehmen. Ihm ein dickes Danke-
schön dafür!! Wegen einigen leich-
ten Stauproblemchen haben es 
am Freitag leider nicht mehr alle 
zum warmen Abendessen ge-
schafft, es sind aber doch noch 

alle vor Mitternacht eingetru-
delt…  
Um dem unterschiedlichen Am-
bitions-Level gerecht zu werden, 
haben wir uns an beiden Tagen 
in eine ‘< 1000 hm Gruppe‘ und 
eine ‘> 1000 hm Gruppe‘ aufge-
teilt, mit wechselnder Besetzung. 
Bei bestem Wetter und wech-
selnder Schneequalität haben 
wir in Summe vier Gipfel erklom-
men: Allerleigrubenspitze, Gru-
benkopf, Rauer Kopf und Gam-
merspitze. Im Anschluss an die 
Samstagstouren gab es dann 
noch eine Übungseinheit in Ver-

schütteten Suche, mit etwas Theorie-
Input und ausgiebig Gelegenheit 
selbst zu üben. Das zweite Ausbil-
dungsangebot zum Umgang mit dem 
Lawinenlagebericht im Anschluss ans 
Abendessen konnten aus Erschöp-
fungsgründen leider nicht mehr alle 

wahrnehmen 😉. 

Es war aus meiner Sicht ein erfolgrei-
ches Tourenwochenende, die Gruppe 
hat super gepasst, alle hatten ein Er-
folgserlebnis, etwas Spaß und hoffent-
lich auch ein wenig was gelernt und 
das Wichtigste – alle sind heil auf den 
Berg und wieder runtergekommen!        
(Basti)   
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Die kleinen Strolche  
 
 

„Hat ihr Kind Spaß an Bewegung,  
fühlt sich aber in der großen Gruppe  

noch nicht wohl?“ 
 
              Kein Problem! 
 
Testen sie unser Bewegungsangebot: 
         „Kleine Strolche“! 
 
 

Donnerstags 17:00 – 18:00 in der Österfeldturnhalle 1. Stock 
Übungsleiterin: Isabel Slupek 

Infos gibt es direkt beim Sport. Einfach vorbeikommen 

 
 

Kultur-Ausflug 
 

Frl. Wommy Wonder im Theater der Altstadt 
Uups ... schon 35? Reizend! 

 
Wommy feiert 35-jähriges Bühnenjubiläum (und gleichzeitig "20 Jahre Plastikfrisur"), das 
muss entsprechend zelebriert werden. Und der Schi-Verein ist dabei!  
 

 

Mittwoch, 7.8.2019 um 19:00 Uhr im Theater der Altstadt 
Theaterticket incl. 1 Getränk nach Wahl € 24,- 

 
 

Und darauf dürfen wir uns freuen: 
 
„Wer klassische Travestie mit Starparodien erwartet, liegt falsch, das Programm präsen-
tiert "Kabarett im Fummel" mit einer Kunstfigur, die so authentisch ist, dass sie keine 
Kunstfigur mehr ist, in keine Schublade passt und daher gern mal aus dem Rahmen fällt 
– mit allen Ecken und Kanten (und körperlich auch mit Rundungen). 
Wommy hat einen besonderen Blick auf das Leben und nimmt dabei zur Freude des Pub-
likums kein Blatt vor den Mund; als Mittlerin zwischen den Geschlechtern teilt sie Männern, 
Frauen und allen weiteren Varianten gleichermaßen aus, schaut dem Volk aufs Maul und 
legt den Finger in die Wunden der Zeit.“ 
 

Karten bitte bis spätestens 09.06.2019 verbindlich bei mir bestellen! 
vorstand@schiverein-s-vaihingen.de oder 0711-71924748 (bitte Nachricht auf dem AB 
hinterlassen). Bärbel Bast  

mailto:vorstand@schiverein-s-vaihingen.de
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Vereinsmeisterschaft Alpin 2019 

 

Was lange währt.. 
Wir finden uns zur gewohnten Zeit am gewohnten Platz ein und so ist es nicht verwunder-
lich, dass wir neben unserem gewohnten Busfahrer Rudi auch viele, viele bekannte Ge-
sichter wiedersehen, denn heute sollen die Vereinsmeister der Saison 18/19 gefunden 
werden. Da uns neben Kaiser-Wetter auch hervorragende Schneebedingungen erwarten, 
verspricht dieser Tag mal wieder ein ganz besonderer zu werden.  
Obwohl die Straßen nicht wirklich leer sind, ergeben sich die ersten Verzögerungen erst 
beim Versuch das vereiste Schloss des Zielhäuschens zu öffnen...Für ein Team aus Nicht-
rauchern durchaus eine Herausforderung :-) Gleich deren zwei weiteren müssen sich die 
Rennläufer am heutigen Tag stellen: zum einen die Strecke selber und zum anderen der 
Suche nach einem geeigneten Zeitfenster. Umso mehr gilt es die Leistung und die Geduld 
der Rennleitung hervorzuheben die den ganzen Tag an diesem Hang ausharren müssen. 
Vielen Dank dafür!! 
 
Für gesteigerte Spannung sorgt in diesem Jahr die Reduzierung der Altersklassen (es 
wird also dieses Jahr für mich nichts mit dem Titel des vereinsschnellsten Rechtshänders 
Jahrgang '73 - schade!). 
Bei den Ergebnissen gibt es doch ein paar Überraschungen, denn der Ansatz einiger An-
wärter für die vorderen Plätze, die Kurven mit dem Körper anstatt mit den Kanten auszu-
fahren brachte nicht den erhofften Erfolg ;-) Und weil die Versuche ohne Verletzungen 
überstanden wurden, ließ sich das Ergebnis dann auch sportlich nehmen.  
Sehr gelungen: die Siegerehrung direkt im Anschluss in der Skihütte - bei sensationeller 
Bewirtung durch Esther und ihr Team. Wir freuen uns schon aufs nächste Jahr. 
(Martin) 



 

25 

 

Ergebnisse Vereinsmeisterschaft Alpin 2019 

Platz Klasse Name Vorname Jahrg. M/W 
1. 

Durch-
lauf 

2. 
Durch-

lauf 
Gesamt-Zeit 

1 SAM06 Ehrenberger Kilian 2012 M 01:24,2 01:19,2 02:43,4 

1 SAW06 Waldbauer Anni 2012 W 01:36,0 01:36,0 03:12,0 

                  

1 SAM08 Grassl Timo 2011 M 01:29,3 01:46,1 03:15,4 

2 SAM08 Haas Janik 2011 M 02:19,4 01:16,6 03:36,0 

                  

1 SAW08 Ilg Milla 2010 W 01:20,4 01:23,7 02:44,1 

2 SAW08 Güthenke Friederike 2011 W 01:58,1 02:12,4 04:10,5 

                  

1 SAM10 Pfitzner Karl 2009 M 00:58,3 00:57,9 01:56,2 

2 SAM10 Ehrenberger Linus 2009 M 00:58,2 00:58,2 01:56,4 

3 SAM10 Hörz Frederick 2008 M 01:01,2 00:59,9 02:01,1 

4 SAM10 Gebauer Malte 2009 M 01:06,0 01:03,4 02:09,4 

5 SAM10 Schäfers Samuel 2008 M 01:14,4 01:06,8 02:21,2 

                  

1 SAW10 Hurler Thalia 2008 W 01:00,3 00:57,6 01:57,9 

2 SAW10 Appel Charlotte 2009 W 01:01,9 00:58,6 02:00,5 

3 SAW10 Schittler Estelle 2008 W 01:05,2 01:04,6 02:09,8 

4 SAW10 Waldbauer Lina 2009 W 01:16,2 01:14,0 02:30,2 

5 SAW10 Bürkner Luisa 2008 W 02:39,6 03:14,1 05:53,7 

                  

1 SAM12 Unmüßig Timo 2007 M 01:00,5 00:55,7 01:56,2 

2 SAM12 Kerskes Matteo 2007 M 01:05,3 01:02,3 02:07,6 

                  

1 SAW12 Della Latta Marlies 2006 W 00:53,4 00:58,1 01:51,5 

2 SAW12 Kvanka Lilli 2007 W 00:56,1 00:59,5 01:55,6 

3 SAW12 Baur Marta 2006 W 00:58,6 01:00,4 01:59,0 

4 SAW12 Gebauer Malve 2007 W 01:31,9 01:34,2 03:06,1 

                  

1 SAM14 Müller Marcel 2005 M 00:46,5 00:45,5 01:32,0 

2 SAM14 Busch Hinnark 2004 M 00:51,6 00:49,6 01:41,2 

3 SAM14 Hörz Yannick 2005 M 00:51,3 00:51,0 01:42,3 

4 SAM14 Schäfers Jonathan 2005 M 00:54,3 00:54,3 01:48,6 

                  

1 SAM14 Kerskes Frederik 2004 M 01:07,2 01:10,4 
02:17,6 

Snowboard 

                  

1 SAW14 Pfitzner Emma 2005 W 00:47,2 00:47,9 01:35,1 

2 SAW14 Dengel Noemi 2004 W 00:55,1 00:55,1 01:50,2 

3 SAW14 Weber Runa 2004 W 00:57,3 00:53,6 01:50,9 
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Ergebnisse Vereinsmeisterschaft Alpin 2019 

Platz Klasse Name Vorname Jahrg. M/W 
1. 

Durch-
lauf 

2. 
Durch-

lauf 
Gesamt-Zeit 

1 15-30M Kvanka Paul 2003 M 00:42,1 00:43,0 01:25,1 

1 15-30M Rath Finnegan 2003 M 00:41,9 00:43,2 01:25,1 

3 15-30M Müller Eric 2003 M 00:46,4 00:47,4 01:33,8 

4 15-30M Weber Finn 2002 M 00:50,3 00:50,5 01:40,8 

                  

1 15-30W Dengel Ainhoa 2002 W 00:59,8 01:00,1 01:59,9 

                  

1 31-60M Fehlmann Rainer 1971 M 00:38,4 00:38,9 01:17,3 

2 31-60M Grassl Gregor 1977 M 00:41,3 00:42,1 01:23,4 

3 31-60M Hörz Martin 1973 M 00:44,4 00:43,5 01:27,9 

4 31-60M Laub Rüdiger 1960 M 00:43,9 00:45,5 01:29,4 

5 31-60M Waldbauer Michael 1967 M 00:46,1 00:44,8 01:30,9 

6 31-60M Hülß Wolfgang 1961 M 00:45,7 00:45,7 01:31,4 

7 31-60M Gebauer Markus 1969 M 00:47,1 00:46,6 01:33,7 

8 31-60M Müller Hans-Ulrich 1964 M 00:47,7 00:46,3 01:34,0 

9 31-60M Borggrefe Frieder 1976 M 00:47,6 00:46,5 01:34,1 

10 31-60M Ilg Robert 1979 M 00:48,5 00:48,5 01:37,0 

11 31-60M Kvanka Bastl 1969 M 00:49,3 00:48,0 01:37,3 

12 31-60M Güthenke Gunnar 1972 M 00:49,4 00:49,4 01:38,8 

13 31-60M Müller Alex 1969 M 00:49,7 00:50,5 01:40,2 

14 31-60M Müller Daniel 1971 M 00:39,7 01:03,7 01:43,4 

15 31-60M Busch Timo 1966 M 00:55,9 00:48,0 01:43,9 

16 31-60M Baur Roland 1971 M 00:42,4 01:04,0 01:46,4 

17 31-60M Weber Jochen 1967 M 00:53,0 01:03,0 01:56,0 

18 31-60M Bock Simon 1974 M 01:00,7 01:00,7 02:01,4 

19 31-60M Dengel Günter 1967 M 01:01,2 01:00,7 02:01,9 

20 31-60M Rath Ingo 1972 M 00:45,4 01:17,0 02:02,4 

21 31-60M Schäfers Lorenz 1962 M 01:01,9 01:01,9 02:03,8 

                  

1 31-60M Schittler Tilman 1973 M 01:10,2 01:24,7 02:34,9 

                  

1 31-60W Pfitzner Inka 1970 W 00:44,4 00:46,0 01:30,4 

2 31-60W Della Latta Martina 1970 W 00:50,9 00:52,3 01:43,2 

3 31-60W Müller Daniela 1971 W 00:53,9 00:52,4 01:46,3 

4 31-60W May Nicole 1973 W 00:58,3 00:53,9 01:52,2 

5 31-60W Ehrenberger Simone 1979 W 01:00,8 00:57,2 01:58,0 

6 31-60W Weber Anneliese 1975 W 00:59,9 00:59,9 01:59,8 

7 31-60W Würtenberger Annegret 1965 W 01:02,2 01:02,2 02:04,4 

8 31-60W Vogt Stefanie 1976 W 01:14,4 01:03,1 02:17,5 

             

1 Ü60M Hagenmeyer Volker 1958 M 00:43,4 00:45,5 01:28,9 
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Seit 50 Jahren:  Ski-Hütte im Rosental  
 
Hier die Tafel von 2014 aus Anlass des 90 jähri-
gen Bestehens des Schi-Vereins Stuttgart-Vai-
hingen, angebracht an der Ski-Hütte im Rosental. 
Sicher habt Ihr sie schon gesehen und auch stu-
diert. 
Bei der Weihnachtfeier kam die Frage auf, seit 
wann gibt es denn die Ski-Hütte hier im Rosental. 
Man hat schnell auf der Tafel nachgeschaut und 
gerechnet. Das Ergebnis:  die Hütte steht schon 
50 Jahre hier. Wer's nicht glauben will, dem sei 
geraten in der Schi-Vereins Chronik von 1999 auf 
Seite 30 nachzulesen. Dort steht, dass am 6. No-
vember 1968 Richtfest gefeiert wurde. Die Hütte 
war damit nicht fertig, aber in Betrieb. Die schöns-
ten Hüttenfeste damals wurden auf der Baustelle 
gefeiert und waren für die weitere Finanzierung 
der Hütte sehr wichtig. 
 

Hoffen wir, dass wir noch viele schöne Feste fei-
ern können an diesem idyllischen Platz. 
(Ernst Mezger) 
 

   
    
 
 

 

        
 
  

die Ski-Hütte vor dem Anbau 1992          die Skihütte heute (im Winter) 

Beim Bau der Hütte (alles händisch)                      Skizze der neuen Hütte 1992 
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Senioren Sportgruppe ‘Herz Fit’ feierte... 
des Häuptlings runden Geburtstag -nach den Übungen versteht sich - 

 
Gereimtes gab’s als Einstiegs-Übung: 
 

Lieber Uli,  
 

zu Deinem runden Ehrentage 
fühl ich mich sehr wohl in der Lage 

Dein Engagement heraus zu streichen 
denn das sucht sicher seinesgleichen 
Du brennst noch immer für „Herz Fit“ 
und machst fast noch bei allem mit 

Du jagst mit 80 Jahresringen 
wohl eher nicht nach Schmetterlingen 

Es gibt viel Ruhigeres zu treiben 
zum Beispiel Memoiren schreiben 

jedoch kann Dir das nicht ganz reichen 
um flott und fesch einher zu schleichen 

so hält Dich vielmehr und vor Ort 
 

auf Zack Dein steter Montagssport 
und das -wir hoffen‘ s - noch recht lange 

damit Dir’s gut geht - keine Bange 
noch viele Jahre mit uns allen 

beim Biegen, strecken und mit Ballen 
nach Trainerinnen hott und hüh’ 

im Kreislauf, oder sonst auch wie 
das wünschen wir Dir sehr von Herzen 

ganz ohne Feuerwerk und Kerzen 
wir feiern Dich gern hier und heute 
im Kreis’ Dir gut gesinnter Leute 
bei lockeren Übungen zum Trost 

und, wenn’s noch reinpasst - auch mit 
Prost!

 
...das passte noch, weil kein Schwimmbad möglich war. In diesem Jahr sind wir außer-
dem mit Jubilaren gesegnet: 
 

• einen weiteren 80ziger,  

• und gleich 5 x 75ziger 
 

Aber unser altersmäßiger Topsportler - gottseidank wieder  
genesen - und munter mit dabei, wird stramme 88zig -  
dank Seniorensport!  
 
Ferdinand Hinder 
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Prag Halbmarathon 2019 -   
auch der Schi-Verein war dabei (6. April 2019) 

 
Es ist ein frischer aber sonniger Frühlingsmorgen. Wenig Wind, wenige Wolken, klarer 
Himmel und gegen 9:45 Uhr über 10 °C bei strahlendem Sonnenschein. Es ist das per-
fekte T-Shirt Laufwetter, nicht zu kalt und auch nicht zu warm. Es gibt (wie auch in Stutt-
gart) Start-Korridore – unterteilt nach Zielzeiten 1h30, 1h40 etc. Da die Strecke am Start 

relativ eng ist, sind auch die Korridore eng und langezogen. Es gibt Pacer zu Unterstüt-
zung beim Erreichen der Zielzeit. Ich stehe dieses Jahr beim Pacer für 1h50.  Um punkt 
10:00 Uhr fällt der Startschuss für die mehr als 10.000 Läufer und Läuferinnen. Nach 4 
Minuten Anstehen komme ich über die Startlinie. (In Paris gibt es verschiedene Intervalle, 
dort bin ich erst nach über einer Stunde nach dem offiziellen Start losgelaufen). 

 

Die Strecke führt an der Karlsbrücke und am Tanzenden Haus vorbei in Richtung Vy-
sehrad. Anschließend geht es zurück über eine der vielen Brücken nach Smichov ent-
lang des Flusses an der Brauerei vorbei. Nach einer Wende geht es zurück zum Start 
wieder über eine der vielen Brücken Richtung Karlin, dann zum Ende hin noch einmal 
über eine Brücke zum Rudolfinum und dann zum Zieleinlauf.  
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Neben fünf Verpflegungsstationen mit 
Wasser, isotonischen Getränken, Obst, 
Zucker, Salz und kleinen nassen 
Schwämmen zur Erfrischung hat es viele 
verschiedene Bands die Live-Musik spie-
len und DJs die für gute Stimmung sor-
gen. Da die Strecke an vielen Sehens-
würdigkeiten vorbei führt sind viele Zu-
schauer da. Ich laufe den Prager Halb-
marathon zum 3. Mal (zum. 2. Mal regis-
triert mit „Schi-Verein Stuttgart-Vaihin-
gen“). Seit meiner bisher einzigen Teil-
nahme am Stuttgart Lauf in 2016 nehme 
ich bei allen RunCzech Verstaltungen als 
Vereinsmitglied teil.  
 
Für mich verlief der Lauf zunächst recht 
gut, ich konnte am Pacer für 1h50min 
dranbleiben, der Körper fühlte sich gut 
an, alles lief bestens bis zur Verpfle-
gungsstelle bei km 11. Plötzlich waren 
die Oberschenkelmuskeln recht steif, die 
Schritte kleiner und die Geschwindigkeit 

langsamer. Nach 2-3 Minuten hatten mich die Pacer leider abgehängt, kurz entschlossen 
war das neue Ziel nicht mehr 1h50min, sondern unter 2 Stunden. Die letzten 10km waren 
sehr anstrengend aber ich war dennoch sehr glücklich als ich wenigstens das neu ge-
steckte Ziel erreichen konnte (Netto 1:58:51) 

 
Für mich sind die Läufe von RunCzech fantastisch, immer sehr 
gut organisiert, ausreichende Verpflegung und immer eine super 
Stimmung. Bisher bin ich dreimal in Prag und zweimal in Karlovy 
Vary mitgelaufen sowie einmal in Amsterdam 2017 und Paris im 
März dieses Jahrs.  Ich bin derzeit noch am Überlegen im Herbst 
erstmalig in Ústí nad Labem im September zu Laufen. (derzeitig 
für 28 Euro Startgebühr zu haben auf www.runczech.com) 
(Stefan AndréLauftreff sucht Nachwuchs 

 

Lauftreff sucht Nachwuchs 
 
Im Sommer treffen sich jeden Dienstag um 19:00 Jogger und Walker an der Skihütte im 
Rosental. 
Mittlerweile ist die Gruppe etwas in die Jahre gekommen und sucht jüngere Mitstreiter. 
Wer also gerne in Gesellschaft Laufen oder Walken möchte, ist herzlich willkommen. 
Einfach vorbeischauen am Dienstagabend. 
Kontakt: Andreas Neubert,  sport@schiverein-s-vaihingen.de 
 

http://www.runczech.com/
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• Partyservice 
kalte und warme Buffets 

• Canapés 

• Salate und Desserts 

• Große Käseauswahl 

• Täglich wechselnder Mittagstisch 

 

Wurstwaren aus eigener Herstellung 
unser Fleisch kommt von heimischen kontrollierten Bauernhöfen 

Bergwanderung mit Stephan 
13. – 15. September 2019 

 
 
Wie angekündigt geht es dieses Jahr 
wieder in die Alpen. Geplant ist ein 
Besuch auf der Bernhardseck Hütte 
1812 m (www.bernhardseck.at) bei 
Elbigenalp in den Lechtalern. Das 
Gelände dort ist einfach. Ziel ist die 
Jöchlespitze und Umgebung.  
 
Gruß aus Fischbach 
Stephan Flues 
Tel.: 06393 / 9934650 
touren@schiverein-s-vaihingen.de 
 

 
 

  

http://www.bernhardseck.at/
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Unternehmungen der Senioren 2018 / 2019 
 
Am 10. Okt. geht's zum neu eröffneten Stadt-Palais, das ursprünglich für unseren König 
Wilhelm II. im Gebrauch war. Hier musste er am 9. Nov. 1918 abdanken und musste ins 
Kloster Bebenhausen ins Exil gehen. Soviel zur Historie vom alten Wilhelms-Palais.  
Selbstverständlich haben die Organisatoren, Eva & Jörg Huber, für heute eine Führung 
im neu ausgebauten Stadt-Palais gebucht. Uns wird erklärt wie die Ausstellung aufge-
baut ist, das neuartige Konzept setzt auf den aktiven Besucher. Herausragend ist sicher-
lich der große Tisch mit den vier 3 D-Projektoren. Durch sie entsteht ein Bild von Stuttgart 
in verschiedenen Zeiträumen. 
 

 
 

Das Museum ist kostenfrei von 10 bis 18 Uhr zugänglich; montags aber geschlossen! 
 
Am 7. Nov. ist die Stuttgarter Straßen-Bahn unser Thema. Sie ist seit 1868 in Stuttgart 
aktiv und kann 2018 ihr 150-jähriges Jubiläum feiern. Um mehr zu erfahren, haben 
Wiltrud und Otto Bernhardt einen Besuch im SSB Zentrum am Wallgraben organisiert.  

Zuerst hören wir, bei Kaffee und Kuchen, einem informativen Vortrag zur SSB Ge-
schichte. Auf unsere Fragen wird eingegangen und viel Interessantes berichtet.  
Im zweiten Teil steht eine Führung durch die Instandhaltungs-Werkstätten der SSB an. 
Die Größe der Reparaturhallen und die Vielseitigkeit der durchgeführten Arbeiten haben 
uns nachhaltig beeindruckt. 

Bild: J. Huber 

Bild: Otto Bernhardt 
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Am 5. Dez. steht, wie jedes Jahr, ein Besuch im Be-
sen auf dem Programm. Ausgesucht und organisiert 
von Gertrud & Karlheinz Barck. Ihr Ziel ist die Be-
senwirtschaft Rienth in Fellbach. Ein Familien-Tra-
ditionsunternehmen, das seit 1530 nachgewiesen 
ist  und sich bereits in der 14. Generation mit der 
Weinerzeugung und dem Verkauf beschäftigt. Wir 
erleben eine flotte Bedienung, genießen köstliche 
Speisen und erlesene Weine. Man fühlt sich wohl. 
Besser könnte der Jahresabschluss nicht ablaufen.  
     

 
Am 9. Jan. besuchen wir eine sagenumwobene Modellbahnanlage. Wolfgang Frey hat 
sie in 30-Jähriger Arbeit im Untergrund von Stuttgart erstellt und seit 2017 ist sie nun der 
breiten Öffentlichkeit in Herrenberg zugänglich.  

Im Maßstab 1:160 sehen 
wir den Stuttgarter Kopf-
bahnhof mit den markan-
ten Gebäuden und Glei-
sen bis zum Nordbahn-
hof. Über 500 real existie-
rende Gebäude wurden 
von Hand in vollendeter 
Handwerkskunst herge-
stellt und eingefügt. Zum 
Vergleich von Modell und 
Realität sind Bilder einge-

fügt. 
Weiter sind in der über 140 Quadratmeter großen Anlage über 250 E-Locks mit ca. 1000 
Wagons auf den Gleisen in der Spurweite N (9 mm) aktiv im Betrieb.  
Organisiert wird der Besuch von Inge und Heinz Hörmann. 
Infos unter: www.mauerwerk.de  oder www.stellwerk-s.de  
 

Bild: KH Barck 

Foto.  D. Floess 
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8. Februar ist wieder Senioren SKI -Tag am Füssener Jöchle.  
Wichtigste Botschaft zunächst: der Schneetag im Februar wird auch künftig fortgesetzt. 

Nachdem sich Ger-
trud und Ernst Mez-
ger letztes Jahr als 
Organisatoren ver-
abschiedet haben, 
suchte man erfolg-
reich eine Nach-
folge. Mit Teresa 
Cruz und Wolfgang 
Hülß hat man sie 
gefunden. 
So erleben auch 
dieses Jahr 40 Teil-
nehmer einen 
Traumtag am Füs-
sener Jöchle. Auch 
die Wanderer der 

Herzsportgruppe, 
mit Ulrich Herde-

gen an der Spitze, kommen wieder auf ihre Kosten.  
Die neuen Organisatoren hoffen, dass die positive Botschaft vom Schneetag noch be-
kannter wird und sich auch neue Teilnehmer einfinden. Alleinreisende können übrigens 
auch gerne mitkommen, da sie Anschluss finden in Gruppen, die sich für diesen Tag 
finden. Oberstes Ziel ist, keiner soll allein unterwegs sein. Bitte denkt daran, im Februar 
2020 findet der nächste Schneetag am Füssener Jöchle statt. Tipp: gleich im Kalender 
für‘s nächstes Jahr vormerken.  
 
Am 6. März führen uns Johanna & Siegfried Lindner ins Lindenmuseum; Thema: Leben 
im Islam. Wir erfahren viel über Sprachen und Dialekte ebenso über Gemeinsamkeiten 
vom Islam, Judentum und Chris-
tentum. Anhand einer großen 
Landkarte wird klar, dass der Is-
lam bevorzugt in der Trocken-
zone von Marokko bis zur Sei-
denstraße im fernen Asien behei-
matet ist. Viele Gebrauchs-Ge-
genstände der Islamischen Welt 
sind ausgestellt. 
Besonders beeindruckend ist der 
originale nachgebaute Souk aus 
Afghanistan. Das Lindenmu-
seum hat mit dieser Ausstellung 
wieder gezeigt, wie Völkerkunde exzellent präsentiert werden kann.  
 
Dass es bei der Präsentation historischer Stücke auch Probleme geben kann, darüber 
wurde Presse und Rundfunk ausführlich berichtet. Anlass waren die Bibel und Peitsche 
des Nama Anführers Hendrik Witbooi aus Namibia. Die Streitobjekte wurden am 28. Feb. 
2019 von Theresia Bauer wieder nach Namibia gebracht und dort den zuständigen Stel-
len übergeben. Damit wurde ein Stück deutscher Kolonialgeschichte bereinigt.  

Bild: Lindenmuseum 

Bild: Bärbel Bast  

Bild B. Bast 



 

37 

Am 3. April, führten uns Lilli und Wolfgang Häfelin nach Marbach am Neckar. 
Ihr Ziel war das neue Museum für Tobias Mayer (1723 – 1762), den zweiten großen 
„Sohn“ der Stadt Marbach.  
 
Er schaffte es, vom Waisenknaben ohne Studium, allein durch Fleiß und Begabung zur 
Berufung als Professor für Mathematik an die Uni-
versität Göttingen zu kommen. Seine große Le-
bensleistung ist, ohne Zweifel, die genaue Bestim-
mung des Längengrades auf Land und vor allem 
auf See. Für die Kartographie und Seefahrer ist 
das Verfahren von größter Bedeutung. Die Briti-
sche Admiralität hat es bereits 1762 in der Praxis 
geprüft und für sehr gut befunden. Die zugesagte 
Belohnung wurde im Jahr 1765 an die Familie Ma-
yer ausbezahlt. Tobias Mayer selbst hat es nicht 
mehr erlebt, er war bereits im Jahr 1762 mit 39 
Jahren in Göttingen an Typhus verstorben. 
Hier in Marbach war er lange Zeit in Vergessenheit 
geraten. Erst im Jahr 1960 hat man sein Geburts-
haus, mit Gedenktafel, durch Zufall entdeckt. 1981 
wird der Tobias-Mayer-Verein gegründet, der nach 
15 Jahren genügend Material und Geld zusammen 
hat, um 1996 ein kleines Museum in seinem Ge-
burtshaus zu eröffnen. Das neue gebautes Museum wird im Oktober 2018 eingeweiht. 

Es wird hoffentlich dazu 
beitragen, dass der Mathe-
matiker und Astronom 
Tobias Mayer nie mehr in 
Vergessenheit gerät. 
 

Allen Organisatoren ge-
bührt wieder ein ganz herz-
liches Dankeschön für die 
perfekten Vorarbeiten.   

 

Infos zu unseren Aktivitäten findet man in der Hütte, sowie im Vereinskasten am  
Rathaus, und natürlich im Internet.  
 

Anmeldung ist in der Regel nicht notwendig, einfach kommen. 
Für aktive Teilnehmer gibt’s die Ausschreibung vor Ort ausgehändigt. 
 

Euer Seniorenwart Siegfried Lindner (Kurz-Textberichte Ernst Mezger)  

Weitere geplante Termine der Senioren im Jahr 2019 
 

Betriebsführung Porsche Zuffenh,  8.05.2019 Elfriede & Winfried Haufe 
Staatstheater Stuttgart 5.06.2019 Johanna & Siegfried Lindner 
Wasserversorgung Hasenberg 3.07.2019 Margit &Willi Kuhn 
Stadtarchiv Stuttgart 7.08.2019 Bernhard Völker 
Gartenbau Hohenheim 4.09.2019  Waltraud & Dieter Flöss 
Uni Vaihingen  2.10.2019 Anneliese & Fritz Seher 
noch unklar  6.11.2019  
Besen  4.12.2019 Gertrud & Karlheinz 

Tobias Mayer (1723 - 1762) 
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Familien Card - Guthaben für Sportvereinsbeiträge 
 

 Ja, ich besitze die FamilienCard der Stadt Stuttgart und möchte aus diesem Gut-

haben die Mitgliedsbeiträge des Schi-Verein Stuttgart-Vaihingen e.V. 1924 zurücker-
stattet bekommen. 
 
Vorname, Name des Mitglieds (Kind): _______________________________________ 
 
 

Geburtsdatum: _______________________________________________________ 
 
 

Vorname, Name des Erziehungsberechtigt.: __________________________________ 
 
 

Straße: _____________________________________________________________ 
 
 

PLZ, Ort: ____________________________________________________________ 
 
 

FamilienCard-Nummer: _________________________________________________ 
 
Wohin soll das Guthaben überwiesen werden? 
 

Kontoeigentümer: ______________________________________________________ 
 
 

IBAN:_________________________________________ BIC: ___________________ 
 
Bitte füllen Sie alle Felder komplett aus. Ohne diese Daten ist eine Rückerstattung nicht 
möglich!  
Den oberen Teil bitte bei der Geschäftsstelle des Schi-Vereins Stuttgart-Vaihingen e.V.  
Robert-Koch Str. 53 abgeben, der untere Abschnitt ist für Ihre Unterlagen. 
 

-------------------------------------------------------------------------- 
 
Information zur Nutzung der FamilienCard 
Für die Rückerstattung der Mitgliedsbeiträge  
des Schi-Verein Stuttgart-Vaihingen e.V. 
 
 
Um die Erstattung der Mitgliedsbeiträge zu beantragen, müssen Sie sich zusätzlich an 
einem der FamilienCard Terminals anmelden. Diese stehen in den Bürgerbüros im ge-
samten Stadtgebiet bereit.  

Für den Schi-Verein Stuttgart-Vaihingen ist die Angebotsnummer 20201 einzugeben. 

 
Nach Überweisung des FamilienCard-Guthabens durch die Stadt Stuttgart auf unser 
Vereinskonto erhalten Sie die Mitgliedsbeiträge von uns zurückerstattet. 
 
Im Internet gibt es ein Online-Formular, mit dem die oben aufgeführten Daten  
direkt online an den Schi-Verein übermittelt werden könne

Schi-Verein  
Stuttgart-Vaihingen e.V. 
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Stadtpokal der Schützengilde Vaihingen 2019 
Mannschaften gesucht 

 

Der Schi-Verein hat sich in den letzten Jahren immer am Stadtpokal, 
welcher von der Schützengilde Stuttgart-Vaihingen veranstaltet wird, 
beteiligt. Die Termine für das Stadtpokal-Schießen im Jahr 2019 sind: 
 

Sa. 29.06. / So. 30.06,             Sa. 06.07. / So. 07.07,   
Sa. 13.07. / So. 14.07. 

 

An einem der 6 Termine können die Teams (je 3 Personen) schießen. 
Wir hoffen, dass sich beim Schi-Verein auch dieses Jahr wieder eine 
oder mehrere Mannschaften finden, welche sich am Stadtpokal beteiligen wollen. 
Es wäre toll, wenn in eurem Mannschafts-Gruppennamen „Schi-Verein S-Vaihingen“ 
vorkommen würde. Also merkt euch den Termin schon mal vor.  
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Arbeitsstunden 2019 – was ist zu tun?  
 

Grundlage:  
„Jedes volljährige Mitglied im Alter von 18 bis 65 Jahren (Wohnort innerhalb eines Um-
kreises von 15 km um die Geschäftsstelle) hat, ab dem Jahre 2013 zusätzlich zum 
Grundbeitrag vier unentgeltliche Arbeitsstunden je Geschäftsjahr zu erbringen. Bei Mit-
gliedschaften von Familien oder Paaren sind die vier Arbeitsstunden nur einmal zu leis-
ten. Bei Eintritt nach dem 30.06. werden für das laufende Geschäftsjahr nur zwei Ar-
beitsstunden fällig. Für jede nicht geleistete Arbeitsstunde erhöht sich der Mitgliedsbei-
trag des abgelaufenen Geschäftsjahres um 10,00 €. Die Zahlung wird zum 31.12. jeden 
Jahres zur Zahlung fällig und zum 15.01. des Folgejahres eingezogen. Mehr- und Min-
derleistungen sind nicht auf das Folgejahr übertragbar.“ 
Änderung ab 01.01.2020 für die Arbeitsstunden Regelung. Siehe Extra Beitrag. 
 
Wichtig! Für die Erledigung der Arbeitsstunden ist jeder selbst verantwortlich. Das 
heißt, jeder kümmert sich darum, dass er für einen Dienst eingeteilt wird und gibt sein 
unterschriebenes Formular ab. Es gibt unterschiedliche Einsatzmöglichkeiten, z.B. Hüt-
tenbewirtung, Sommerfest, Skibasar, Weihnachtsmarkt, Hüttenputz. Prinzipiell müssen 
Dienste mit den Verantwortlichen abgesprochen werden.  
Fragen bitte an arbeitsstunden@schiverein-s-vaihingen.de  
 
Wo gibt man das Formular ab?  
Das ausgefüllte und abgezeichnete Formular gebt ihr bis spätestens 15.12. in der Ge-
schäftsstelle ab, werft es dort in den Briefkasten, schickt es per Fax an 0711-997 33 862 
oder mailt es an arbeitsstunden@schiverein-s-vaihingen.de. Wer kein Formular hat, 
kann es über unsere Website herunterladen.  
 

 
 

Bitte beachten!  
Bei Familien/Paaren mit unterschiedlichen Nachnamen bitte immer beide Namen ange-
ben. Es erleichtert uns die Zuordnung.  
 
Was passiert wenn die Arbeitsstunden nicht geleistet werden?  
In diesem Fall werden mit Stichtag 31.12.2019 für jede nicht geleistete Arbeitsstunde  
€ 10,- fällig. Der fällige Betrag wird im Januar 2020 automatisch eingezogen.  
 
 

 
  

Wir werden ab 2019 ein Formular „Arbeitsstunden“ anbieten,  
welches man online ausfüllen und abschicken kann 

Fachleute und Talente gesucht!  
In einem großen Verein werden stetig Leute (Frauen und Männer) gesucht, die irgen-
detwas besonders gut können, sich damit auskennen oder einfach Spaß daran haben: 
Übungsleiter Sport, Handwerker jeder Richtung, Gärtner, Juristen, Grafiker, Organisa-
tionstalente, … Meldet euch! Wenn ihr uns sagt, wie ihr uns unterstützen könntet, spre-
chen wir euch bei Bedarf an. Wir wissen von den meisten nicht, was sie können oder 
wo sie gerne aktiv werden würden.  
E-Mail:  vorstand@schiverein-s-vaihingen.de 

mailto:vorstand@schiverein-s-vaihingen.de
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  Schi-Verein Stuttgart-Vaihingen 1924 e.V. 
Aufnahmeantrag / Beitrittserklärung 

Hiermit beantrage ich meine/unsere Aufnahme in den Schi-Verein Stuttgart-Vaihingen. 
Die Satzung des Schi-Verein Stuttgart-Vaihingen erkenne ich in allen Teilen voll an. 

 Name Vorname Geb.-Datum Sportgruppe 

1     

2     

3     

4     

Straße:  PLZ/Ort  

Telefon:  E-Mail:  

 

Die Mitgliedschaft wird wirksam nach Annahme durch den Vorstand des Vereins und 
Zahlung des Jahresbeitrags.  
Der Beitrag kann nur per Bankeinzug beglichen werden. 
 
Mitgliedsbeiträge pro Jahr: (bitte ankreuzen) 
Kind, Jugendlicher €   55.-     Paare ( 2 Kinder oder 2 Jug.)  €   90.-  
Student / Rentner   €   55.-     Paare ( 1 Erw. und 1 Kind) €   90.-  
Einzelmitglied   €   80.-     Paare ( 2 Rentner)    €   90.-  
Familienbeitrag  € 110.-     Paare ( 2 Erwachsene)   € 105.-  
Bei Vereinsmitgliedschaft besteht bei allen sportlichen Angeboten Versicherungsschutz. 
Ab 01.01.2020 gelten neue Beiträge. Siehe extra Bericht in diesem Heft! 
 

Ich bin mit der Speicherung, Verarbeitung und Nutzung meiner oben genannten personen-
bezogenen Daten durch den Verein zur Mitgliederverwaltung im Wege der elektronischen 
Datenverarbeitung gemäß Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) einverstanden. Ich habe 
jederzeit die Möglichkeit, vom Verein Auskunft über diese Daten zu erhalten. Ich kann dieses 
Einverständnis jederzeit widerrufen. Mir ist bekannt, dass dem Aufnahmeantrag ohne dieses 
Einverständnis nicht stattgegeben werden kann. Sollten sich die hier genannten Mitglieder-
daten ändern, werde ich dies dem Verein zeitnah mitteilen. 
 

Die Mitgliedschaft wird wirksam nach Annahme durch den Vorstand des Vereins und 
Zahlung des Jahresbeitrages. 
 
 
 

Ort, Datum Unterschrift 
 

SEPA Lastschrift Mandat -> siehe Rückseite  → 
 

Zur Kenntnisnahme: Jedes volljährige Mitglied im Alter von 18 bis 65 Jahren (mit Woh-
nort innerhalb eines Umkreises von 15 km um die Geschäftsstelle) hat, ab dem Jahre 
2013, zusätzlich zu seinem Grundbeitrag vier unentgeltliche Arbeitsstunden je Ge-
schäftsjahr zu erbringen. Bei Mitgliedschaften von Familien oder Paaren sind die vier 
Arbeitsstunden nur einmal zu erbringen. Bei Eintritt nach dem 30.06. werden für das 
laufende Geschäftsjahr zwei Arbeitsstunden fällig. Für jede nicht geleistete 
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Arbeitsstunde erhöht sich der Mitgliedsbeitrag des abgelaufenen Geschäftsjahres um 
10,00 €. Die Zahlung wird zum 31.12. jeden Jahres zur Zahlung fällig und zum 15.01. 
des Folgejahres eingezogen. Mehr- und Minderleistungen sind nicht auf das Folgejahr 
übertragbar.  
Änderung ab 01.01.2020 für die Arbeitsstunden Regelung. Siehe Extra Beitrag. 

SEPA Lastschriftmandat:  
Schi-Verein Stuttgart-Vaihingen 1924 e.V., Robert-Koch-Str.53, 70563 Stuttgart 

Gläubiger ID:  DE96SKI00000853490    Mandatsreferenz: Wird Ihnen später mitgeteilt 

Hiermit ermächtige ich den Schi-Verein Stuttgart Vaihingen 1924 e.V. Zahlungen von mei-
nem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an. die 
vom Schi-Verein Stuttgart-Vaihingen e.V. auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulö-
sen. Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, 
die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditin-
stitut vereinbarten Bedingungen. Das SEPA Lastschriftmandat hat Gültigkeit für Zahlungen 
des Mitgliedsbeitrages und der Ausgleichszahlungen für nicht geleistete Arbeitsstunden. 
 
  

Kontoinhaber                                                                               

 
Anschrift Kontoinhaber 

 
Kreditinstitut                                            IBAN                                          BIC 

 
Ort, Datum                                                   Unterschrift   

 

Geschäftsstelle: Schi-Verein S-Vaihingen, Robert-Koch-Str.53, 70563 Stuttgart,  
Tel. 0711-71924 748,  E-Mail: info@schiverein-s-vaihingen.de,  

        www.schiverein-s-vaihingen.de 
Bankverbindung: Stuttgarter Volksbank, IBAN: DE98 6009 0100 0015 4380 07,  
                                                                BIC:    VOBADESS 
 

Diesen Aufnahmeantrag gibt es auf unserer Homepage zum Ausfüllen und Ausdrucken. 
 

Newsletter 
 

Ein Newsletter ist eine spezielle E-Mail, welche an alle 
Newsletter Abonnenten verschickt wird. Normalerweise min-
destens einmal im Monat, bei Bedarf auch öfters. Hier findet 
ihr aktuelle Informationen zu geplanten Aktivitäten beim Schi-
Verein. 
Zu diesem Newsletter muss man sich extra anmelden, da wir 
die Postfächer von Euch nicht ungebeten füllen wollen. 

Die Anmeldung erfolgt im Internet auf unserer Schi-Vereins Homepage. Einfach links 
unter Vereins-Informationen „Anmeldung Newsletter“ anklicken und dann die eigene 
E-Mail Adresse angeben. Ihr bekommt dann auf diese E-Mailadresse eine E-Mail zuge-
schickt, mit einem Bestätigungslink, welchen ihr anklicken müsst, damit ihr in den Ver-
teiler aufgenommen werdet.  
Wir freuen uns auf zahlreiche neue Newsletter-Abonnenten.  

 

 

 

 

mailto:info@schiverein-s-vaihingen.de
http://www.schiverein-s-vaihingen.de/


 

43 

Bewirtung der Schi-Vereins Hütte im Rosental 
 

 
Unser Vereinsgelände im 
Rosental hat eine traumhafte 
Lage am Hang mit Blick auf 
das Rosental. Im Sommer 
wird das Vereinsheim nor-
malerweise jeden zweiten 
Sonntag im Monat bewirt-
schaftet, sofern sich ehren-
amtliche Hüttenwirte finden. 
 
Dieses Jahr muss aber die 
Küche im Vereinsheim er-
neuert werden, und deshalb 

ist im Moment keine Sonntagsbewirtung geplant, bis die Küche fertig ist. 
 
Bis zum Sommerfest am 27. Juli 2019 sollte klar sein wann die Skihütte sonntags wieder 
geöffnet werden kann. 
 

Neue Internet Seite 
 
Vermutlich Ende Mai 2019 wird 
unser Vereinshomepage ein 
neues Layout bekommen, da 
das alte Layout nicht mehr Zeit 
gemäß ist und auch den aktuel-
len Sicherheitsanforderungen 
nicht mehr ganz entspricht. Also 
nicht erschrecken, wenn alles 
plötzlich ganz anders aussieht. 
Die Adresse der Startseite wird 
weiterhin dieselbe sein: 
 
www.schiverein-s-vaihingen.de 
 
Allerdings werden die alten Le-
sezeichen, welche auf Untersei-
ten unserer Homepage zeigen, 
wie z.B. das Jahresprogramm o-
der die Senioren-Aktivitäten neu 
gesetzt werden müssen.  
 
So ähnlich wie im Bild wird die 
neue Startseite vermutlich aus-

sehen. Das Bild im Hintergrund wechselt entsprechend der Jahreszeit. 
Wenn ihr Fehler oder fehlende Beiträge oder falsche Links findet auf der neuen Home-
page. dann bitte eine Info an webmaster@schiverein-s-vaihingen.de schicken. 
(Pius Mast) 

http://www.schiverein-s-vaihingen.de/
https://mein.ionos.de/email-account-details/forward/48315660


Unser Vereinsheim - die Skihütte im Rosental 

Wo liegt die Skihütte eigentlich?    Hier eine kleine Skizze 
Telefon: 0711 / 735 16 50 
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